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ABSTIMMUNG 
in der Fraktionsgemeinde Davos Platz

Am 18. Mai 2014 wird in der Fraktionsgemeinde Davos Platz über folgende 
Vorlagen abgestimmt:
 
 1. Jahresrechnung 2013
 2. Voranschlag für das Jahr 2015 mit dem Steuerfuss   
  von 1,5 % des gültigen Landschaftssteuerfusses    
  

 Urnenöffungszeiten im Rathaus, Davos Platz:

 Samstag, 17. Mai 2014, von 17.00 bis 18.00 Uhr
 Sonntag,  18. Mai 2014, von 09.30 bis 11.00 Uhr 

In Fraktionsangelegenheiten stimm- und wahlberechtigt sind die in der 
Frak tionsgemeinde wohnhaften urteilsfähigen Schweizerbürgerinnen und 
Schweizerbürger, die das 18. Altersjahr erfüllt haben.

Die Stimmabgabe hat persönlich zu erfolgen. Jede Vertretung ist unzulässig. 
Die Stimmzettel können schriftlich eingereicht oder an allen Davoser  
Urnenstandorten bzw. in allen Fraktionsgemeinden abgegeben werden.

Vorzeitige Stimmabgabe:
Am 14., 15. und 16. Mai 2014 können Stimmrechtsausweise und Stimm zettel 
während den Schalteröffnungszeiten persönlich im Rathaus abge geben  
werden. 

Weitere Informationen zum Stimm- und Wahlrecht unter:
www.gemeinde-davos.ch

Davos, im März 2014

 FRAKTIONSGEMEINDE DAVOS PLATZ

 Der Präsident Klaus Haller
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Zu den an der Urne abzustimmenden Vorlagen unterbreiten wir Ihnen folgen-
de Berichte:
 
 • Jahresbericht 2013
 • Jahresrechnung 2013
 • Budget 2015
 • Revisorenberichte
 • Anträge zur Abstimmung

Jahresbericht 2013

2013 war ein interessantes und abwechslungsreiches Jahr. Im Frühjahr 
konnten wir das neue Kommunalfahrzeug für den Waldfriedhof in Emp-
fang nehmen. Dadurch konnten Pflege und Bepflanzung optimiert und die 
Betriebs stunden reduziert werden. Für die Frühlings-, Sommer- und Herbst-
bepflanzung der 1’565 Gräber auf dem Waldfriedhof wurden zusätzlich 
20 Aushilfen stundenweise beschäftigt.

Ein weiterer Meilenstein war die Abstimmung im November über den Einbau 
einer Rauchgasreinigungsanlage im Krematorium. Von 4’006 stimmberech-
tigten Bürgerinnen und Bürgern von Davos Platz legten 1’811 einen gültigen 
Stimmzettel in die Urne. Mit 1’523 Ja- gegenüber 288 Nein-Stimmen entschie-
den sich die „Plätzler“ klar für den Einbau einer Rauchgasreinigungsanlage.
Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei den Stimmbürgern.

Im vergangenen Jahr wurden an 13 Gemeinderatssitzungen in 24 Stun den 
über 100 Traktanden behandelt.

Steuereinnahmen

Für das Jahr 2013 sind der Fraktionsgemeinde Davos Platz nach Ab-
zug von 5 % Veranlagungs- und Inkassogebühren Steuereinnahmen von 
total CHF 365’385.30 gutgeschrieben worden. 

Der Verlust von CHF 96’401.73 wurde dem Eigenkapital belastet, welches per 
31. Dez. 2013 einen neuen Saldo von CHF 618’179.79 ausweist.
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Allgemeine Verwaltung

Die Steuer- und Ertragszinsen fielen um CHF 81’204.30 höher aus, da vor-
sichtig budgetiert wurde.

Die Sitzungsgelder hingegen fielen um mehr als die Hälfte tiefer aus als  
budgetiert, da kurze und speditive Sitzungen abgehalten wurden.

Demgegenüber stehen die Anschaffungen mit CHF 2’632.60, die durch den 
unvorhergesehenen Umzug der Büroräumlichkeiten zu Buche schlugen. 
Ebenfalls deutlich höher wurde der übrige Aufwand ausge wiesen. Dies ist 
ebenfalls auf den Umzug sowie auf den Neujahrsapéro zurückzuführen.

Fraktionsgemeinde Davos Platz
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Erfolgsrechnung 2013
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Waldfriedhof

Im Jahre 2013 wurden auf dem Waldfriedhof total 55 Bestattungen durch-
geführt, 11 Erd- und 44 Urnenbeisetzungen.   

Die Abweichungen in der Jahresrechnung 2013 gegenüber dem Budget sind 
vor allem bei den Anschaffungen zu suchen, da Grabkreuze und Sockel für 
Bänke und Papierkörbe angeschafft werden mussten.

Bei Unterhalt und Reparaturen waren unvorhergesehene Belags arbei -
ten an der Friedhofstrasse zu verzeichnen, sodass eine Abweichung  
ge genüber dem Budget entstand.

Waldfriedhof
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Die Einnahmen für Grabmieten fielen mit CHF 104’200.00 deutlich höher aus, 
da vorsichtig budgetiert wurde. Bei den übrigen Erträgen konnten ausseror-
dentliche Beiträge und Einnahmen verbucht werden. 

Die Einnahmen betrugen 2013 total CHF 410’569.35, die Ausgaben  
CHF 679’736.65. Das ergab ein Defizit von CHF 269’167.30. Das Kommunal-
fahrzeug im Wert von CHF 152’559.65 ist darin enthalten. Es wurden bewusst 
keine Rückstellungen aufgelöst, sondern das Defizit aus der laufenden Rech-
nung gedeckt.

Erfolgsrechnung 2013
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Waldfriedhof

Bericht des Betriebsleiters

Grabbepflanzung
Die Vegetationsperiode ist kurz, umso wichtiger die nötigen Massnahmen 
schnellstmöglich und qualitätsbewusst zu ergreifen. Ein spezielles Augen-
merk erhält die Sommerbepflanzung. So wird bewusst nach klimatisch an-
gepassten Sommerblumen im Vorfeld gesucht, Probepflanzungen durch-
geführt und in die Grabbepflanzung eingebunden. Dank eines einheitlich 
zusammengestellten Konzepts entstehen gezielte Kompositionen der Som-
merblumen. So sind auch Wünsche der Verstorbenen und Angehörigen in 
das einheitliche  Bild des Waldfriedhofs einzubetten. Die Schädlings- und 
Krankheitsanfälligkeit einer Pflanze ist ein weiteres Thema. Dies setzt Kennt-
nisse in der Produktion voraus und muss bewusst beobachtet werden, da auf 
dem Waldfriedhof keine chemischen Produkte gegen Schädlinge und Krank-
heiten eingesetzt werden. Dies hat vorab ethische wie auch umweltschonen-
de Hintergründe.

So können wir uns alle auf jede wiederkehrende Vegetationsperiode freuen 
und den Waldfriedhof in seiner Einzigartigkeit zusätzlich aufblühen lassen.

Arbeitskräfte
Dank zusätzlicher regionaler Arbeitskräfte für die Bepflanzungen und das 
Entfernen der Lärchennadeln rückt der Waldfriedhof schnell in ein schönes 
Licht. Wir danken allen Arbeitskräften für ihren Einsatz auf dem Waldfriedhof.

Herbstbepflanzung 2013 Eingang Waldfriedhof
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Kommunalfahrzeug
Das neue Fahrzeug hat sich in dieser Zeit gut bewährt und schon 250 Stun-
den geleistet. Die geplanten Einsätze im Sommer und Winter konnten ohne 
Einschränkungen durchgeführt werden. Ein grosses Plus im Sommer war die 
mobile Bewässerung der Gräber und Rabatten mit dem Ladog.

Sockel Abfalleimer
Um die Lebensdauer der speziell angefertigten Abfallbehälter zu verlängern, 
haben diese im Herbst einen Sockel aus einer Natursteinplatte erhalten.

Grünflächenpflege Waldfriedhof
Ein zeitraubender, aber nötiger Arbeitsschritt ist die Grünflächenpflege. Um 
mehr Zeit für die Kiesweg- und Grabpflege zu gewinnen, suchten wir eine 
Lösung. Entsprechend konnten Geräte angeschafft werden, die den Anfor-
derungen des Waldfriedhofs standhalten. Diese werden auf Friedhöfen euro-
paweit eingesetzt.

Zusätzliche Pflanzflächen
Im Bereich Eingang Fussweg Nord und Werkhof entstanden bewusst neue 
Pflanzflächen. Diese dienen als „Experimentflächen“ für neue Pflanzen zur 
eventuellen späteren Nutzung als Grabbepflanzung. Des Weiteren zeigten 
sich diese Bereiche für die Bildung einer strapazierfähigen Grasnarbe als 
schwierig.

Nun freue ich mich auf ein vielseitiges Jahr, danke herzlich für das Vertrauen 
und die Zusammenarbeit.
      
 Thomas Sägesser
 Betriebsleiter Waldfriedhof

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich beim Betriebsleiter und seinen 
Mitarbeitern für ihre Arbeiten auf dem Waldfriedhof Wildboden Davos.

Kommunalfahrzeug Ladog T11 50
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Krematorium

Der Aufwand für die 44 Kremationen der Verstorbenen mit letztem Wohnsitz 
in Davos Platz betrug total CHF 22’000.00. 
 
Die Studie für die anstehende Renovation Krematorium, welche nicht  
voraussehbar war und deshalb nicht budgetiert werden konnte, betrug  
CHF 18’633.95.

Demgegenüber stehen die Einnahmen für Kremationsgebühren, Nischen- 
 mieten, Gebühren für Abdankungs- und Leichenhalle, Urnen und Urnen-

Krematorium
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beschriftungen, die mit total CHF 110’623.75 deutlich höher ausfielen als  
budgetiert, da die Einnahmen vorsichtig budgetiert wurden.

Dem Aufwand von total CHF 207’511.95 stehen Erträge von total  
CHF 110’623.75 gegenüber. Das daraus resultierende Defizit von 
CHF 96’888.20 wird von der Fraktionsgemeinde Davos Platz getragen und 
aus der laufenden Rechnung gedeckt.

Erfolgsrechnung 2013
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Krematorium

Bericht des Betriebsleiters

Im Jahr 2013 wurden im Krematorium Davos 170 Einäscherungen (Vorjahr 
159) durchgeführt.

Die jährlichen Servicearbeiten an Orgel, Luftbefeuchter, Hubstapler und an 
der Ofenanlage konnten fristgerecht ausgeführt werden. Im Juni erschwerte 
ein mehrtägiger Liftausfall den Kremationsbetrieb. Der Wasserlift wurde durch 
Schäden am Führungsrohr blockiert und erforderte eine grössere Reparatur.

Trotz der laufenden Investitionen forderte das Amt für Natur und Umwelt 
Graubünden, dass wir das Krematorium auf einen gesetzeskonformen Stand 
bringen müssen, um alle Emissionsbegrenzungen einhalten zu können. 
Die nötigen Vorabklärungen für den geplanten Einbau einer Rauchgasreini-
gungsanlage konnten bereits in Angriff genommen werden.

Während der anstehenden Bauarbeiten werden wir bemüht sein, den Kre-
mationsbetrieb ohne Beeinträchtigungen für Trauergemeinden und Umge-
bung zu gewährleisten. Die Stillstandszeit wird auf das absolute Minimum 
beschränkt werden.

Der guten Zusammenarbeit und der beispielhaften Flexibilität auf allen Ebe-
nen verdanken wir den reibungslosen Ablauf im Krematorium Davos. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiter.

 Jürg Schläpfer
 Betriebsleiter Krematorium Davos

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich beim Betriebsleiter und seinem Team 
für ihre Arbeit im und um das Krematorium Davos.

Urnennischen Krematorium Davos
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Ehemalige Stiftung Davoser Feuerbestattung

Das Vermögen der ehemaligen Stiftung Davoser Feuerbestattung beträgt per 
31. Dezember 2013 CHF 87’498.51.
 
Es bleibt zweckgebunden, um den Auftrag des ehemaligen Feuerbestat-
tungsvereins zu erfüllen. Die Stiftung bezweckte die kostenlose Einäsche-
rung der ehemaligen Mitglieder des Feuerbestattungsvereins sowie die  
Förderung der Feuerbestattung in Davos.

Augusto Giacometti: „Die Verklärten“
in der Abdankungshalle des Krematoriums



14 15

Fraktionsgemeinde Davos Platz
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Erfolgsrechnung 2013
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Fraktionsgemeinde Davos Platz
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Bilanz 2013
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